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Antrag zur Beschlussantrag im Kreistag Anhalt-Bitterfeld in öffentlicher 

Sitzung 

 

Bezeichnung des TOP: Senkung der Kreisumlage 2025 auf 39,5 Prozent; 

Intensivierung der Maßnahme zur Eintreibung offener Forderungsbeträge 

Beschlussvorschlag: 

Der Kreistag beschließt, die Kreisumlage für das Jahr 2025 von 40,5 Prozent im 

aktuellen Haushaltsentwurf auf 39,5 Prozent zu senken. Der Einnahmeverlust 

soll durch verstärkte Maßnahmen zum Einfordern offener Forderungsbeträge 

kompensiert werden. 

 

Beschlusstext:  

Die finanzielle Situation der Kommunen ist durch die bundesweiten wirtschaftlichen 

Verwerfungen und andere Effekte auf allen Ebenen prekär. 

Die absolute Summe der Kreisumlage ist im Vergleich zum vorangegangenen 

Haushaltsjahr deutlich gestiegen. Aus diesem Grund ist es aus Sicht der 

antragstellenden Fraktionen geboten, die Belastung der kreisangehörigen Kommunen 

geringfügig zu reduzieren, indem der Satz der Kreisumlage von 40,5 Prozent aktuell 

auf 39,5 Prozent geändert werden soll. 

Die dem Kreishaushalt 2025 damit zusätzlich fehlenden Einnahmen in Höhe von ca. 

2,1 Millionen Euro sollen durch verstärkte Bemühungen der Landkreisverwaltung zur 

Geltendmachung offener Forderungen (nach Aussage der Verwaltung allein bei 

offenen Leistungen der Unterhaltsvorschüsse ca. 60 Millionen Euro) kompensiert 

werden. Hierbei verweisen die Fraktionen auf eine Risikoabwägung aller möglichen 

rechtsgültigen Varianten sowie eine Empfehlung nach verwaltungsinterner Festlegung 

an den KFA. 
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